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Übersicht

Nach der Installation der Prinergy Connect®-Workflow-Software führt der Kodak-Servicetechniker einen Abnahmetest (ITP-Test) durch, der aus einer Reihe von Einzeltests besteht, die den erfolgreichen Abschluss der Installation veranschaulichen sollen.

Nach Durchführung der in „Verfahren für den Systemtest“ auf Seite 1 beschriebenen Prüfschritte ist die Checkliste für den Abnahmetest vom Kodak-Servicetechniker auszufüllen.
Der Abnahmetest dauert in der Regel zwischen 2 und 3 Stunden. 

Nach dem erfolgreichen Abschluss der Tests ist Prinergy Connect bereit für die laufende Produktion mit der Unterstützung der Kodak-Kundendienstabteilung.

Zuständigkeit des Kunden

Der Kunde ist für Folgendes zuständig: 

· Der Standort muss gemäß der Beschreibungen im Kodak-Handbuch für die Standortvorbereitung für das Produkt vorbereitet werden.

· Beim Abnahmetest muss ein Vertreter des Kunden anwesend sein.

· Es müssen genügend Medien für das Proofing sowie Platten verfügbar sein.
· Die Plattenentwickler müssen installiert und getestet sein.
· Während der Abnahme muss eine Prinergy-Clientplattform verfügbar sein.

Zuständigkeit von Kodak

Kodak ist für Folgendes zuständig:
· Die Prinergy Connect-Software und sämtliche notwendige Hardware-Komponenten müssen vollständig installiert und integriert sein. Dazu gehört ggf. auch die Integration und Überprüfung der Ausgabegeräte.

· Nach der Installation von Prinergy Connect muss das Produkt dem Kunden erläutert werden, sodass dieser den Abnahmetest versteht und diesem folgen kann.

Weitere Elemente, wie zusätzliche Systeme, Workflows, Farbkalibrierungen oder eine Staccato®-Rasterkalibrierung auf der Druckmaschine sind nicht Teil dieser Checkliste. 

Maßnahmen beim Fehlschlagen des Tests

Wenn der Test fehlschlägt, werden alle Konfigurationseinstellungen vom Kodak-Servicetechniker überprüft. Wenn das Problem nicht mit der Installation und Konfiguration zusammenhängt, wendet sich der Kodak-Servicetechniker an den technischen Support. Die Garantiezeit beginnt erst nach der Behebung des Problems.

Falls bei der Durchführung eines Abnahmetests nach der Installation und ohne Unterstützung von Kodak ein Problem auftritt, setzen Sie sich bitte mit dem Kodak Response Center in Verbindung.

Zu testende Ausgabegeräte

Führen Sie hier die beim Verkauf festgelegten Ausgabegeräte auf:

	Einzelseiten-Proofer
	Layout-Proofer
	Endausgabe

	     
	     
	     

	     
	     
	     


Checkliste für das Testverfahren

Nach Durchführung der einzelnen Prüfschritte (siehe Verfahren für den Systemtest) ist die folgende Checkliste für den Abnahmetest vom Kodak-Servicetechniker auszufüllen.

	Aufgaben
	Fertig

	Fernzugriff auf das System über RSS
	 FORMCHECKBOX 


	Joberstellung und Refinen von Seiten
	 FORMCHECKBOX 


	Import von Ausschießschemata und Zuweisen von Seiten (ohne automatische Prinergy-Ausschießoption)
	 FORMCHECKBOX 


	Import von Ausschießschemata und Zuweisen von Seiten (mit automatischer Prinergy-Ausschießoption)
	 FORMCHECKBOX 


	Proofing und Endausgabe
	 FORMCHECKBOX 


	Archivieren, Säubern und Zurückholen
	 FORMCHECKBOX 


	Jobverlauf
	 FORMCHECKBOX 


	Systemsicherung und -wiederherstellung
	 FORMCHECKBOX 



Kundenkommentare

Notieren Sie hier alle Kommentare des Kunden und ggf. erforderliche Maßnahmen:

	     


Bestätigung

Der Installationstest wurde am   .   .     (Tag/Monat/Jahr) von einem Kodak-Vertreter und in Anwesenheit von mindestens einem Vertreter des Kunden durchgeführt.

	Kodak-Vertreter:
	     

	Unterschrift:
	


	Vertreter des Kunden:
	     

	Unterschrift:
	


Nach Abschluss dieser Checkliste sendet der Kodak-Servicetechniker eine Kopie des gesamten Dokuments an den örtlichen Service-Manager.
Verfahren für den Systemtest

Stellen Sie vor dem Abnahmetest Folgendes sicher:

· Der Workflow ist funktionsfähig, einschließlich aller relevanten Ausgabegeräte. 

· Für jeden zu überprüfenden Prozess liegt eine eindeutige Prozessvorlage vor.

Fernzugriff auf das System über RSS

Da das Kodak Response Center eine gewisse Vorlaufzeit für das Testen der Verbindung benötigt, empfiehlt es sich, diesen Test zuerst auszuführen.
	Schritt
	Kommentar

	Herstellen einer Verbindung zum Kodak Response Center, um den Zugriff auf das System zu testen.
	Abhängig von der Installation kann es sich hierbei um eine Breitband- oder Modemverbindung handeln.

	Überprüft
	 FORMCHECKBOX 



Joberstellung und Refinen von Seiten
	Schritt
	Kommentar

	Melden Sie sich bei Prinergy Workshop auf einer Client-Arbeitsstation mit eindeutigem Benutzernamen und Kennwort an.
	

	Erstellen Sie in Workshop einen neuen Job mit dem Namen ITP.
	Der neue Job kann auf der Hauptebene oder in einer Jobgruppe angelegt werden.

	Kopieren Sie die Testdateien von der DVD in den Ordner UserDefined im neuen Job.
	Kopieren Sie alle Ordner und Dateien innerhalb des Prinergy ITP-Ordners von der Workflow-ITP-DVD. 

	Fügen Sie den Bildsuchpfad zum Ordner Images innerhalb des Ordners Userdefined hinzu.
	Wird für OPI benötigt (fahren Sie mit dem nächsten Schritt fort, wenn OPI nicht erworben wurde).


	Schritt
	Kommentar

	Fügen Sie die Datei ITP_thin.ps aus dem Ordner PostScript hinzu, und refinen Sie sie. Fügen Sie die Datei ITP_fat.ps aus dem Ordner PostScript hinzu, und refinen Sie sie, wenn OPI nicht erworben wurde.

	Verwenden Sie die Prozessvorlage „1stRef-NormzOPI Trap“ bei OPI und Trapping, und ändern Sie die Prozessvorlage so, dass dem Prozess alle Farben zugeordnet werden. Wenn Trapping oder OPI nicht erworben wurden, wählen Sie die entsprechende Prozessvorlage.

	Öffnen Sie Seite 1 in Adobe® Acrobat®, indem Sie auf die Seite doppelklicken.

	Acrobat wird automatisch gestartet. Stellen Sie sicher, dass Prinergy View Accelerator ausgeschaltet ist.

	Öffnen Sie den Geometrie-Editor.

	Stellen Sie fest, ob der Normalizer die Geometrie erkennt (Beschnittmarken sollten erkannt werden).

	Öffnen Sie Kodak PDF Trap Viewer.
Überspringen Sie diesen Schritt, wenn Trapping nicht erworben wurde.
	Stellen Sie fest, ob die Seite überfüllt wurde. Schließen Sie Trap Viewer.


	Öffnen Sie Kodak PDF Trap Editor.
Überspringen Sie diesen Schritt, wenn Trap Editor nicht erworben wurde.

	Stellen Sie fest, ob Kodak PDF Trap Editor gestartet wird (Netzwerklizenz). Wählen Sie eine Überfüllung aus. Schließen Sie Kodak PDF Trap Editor. 

	Öffnen Sie Kodak Advanced PDF Trap Editor. Überspringen Sie diesen Schritt, wenn Advanced Trap Editor nicht erworben wurde.

	Stellen Sie fest, ob Kodak Advanced PDF Trap Editor gestartet wird (Netzwerklizenz). Wählen Sie eine Überfüllung aus. Schließen Sie Kodak PDF Trap Editor.

	Beenden Sie Acrobat.
	

	Überprüft
	 FORMCHECKBOX 



Importieren von Ausschießschemata und Zuweisen von Seiten (ohne automatische Prinergy-Ausschießoption)

Wenn Prinergy Automated Imposition erworben wurde, überspringen Sie diesen Test.
	Schritt
	Kommentar

	Importieren Sie das Ausschießschema aus dem Ordner Impositions im Ordner Userdefined.
	Wählen Sie das Ausschießschema, das der Größe der Endausgabe entspricht (2-up, 4-up oder 8-up).

	Prüfen Sie, ob das Auschießschema importiert wurde.
	Eine neue Seitenfolge wurde erstellt.


	Weisen Sie die Seiten der Seitenfolge zu.
	Wählen Sie Bearbeiten > Seite zu Position zuordnen, oder ziehen Sie die Seite an die gewünschte Position.

	Überprüft
	 FORMCHECKBOX 



Importieren von Ausschießschemata und Zuweisen von Seiten (mit automatischer Prinergy-Ausschießoption)

Führen Sie diesen Test nur durch, wenn Sie Prinergy Automated Imposition erworben haben.

Vorbereitung:
· Stellen Sie sicher, dass Preps® auf dem primären Server eingerichtet wurde (kopieren Sie Geräte, Vorlagen und Marken in den AraxiPreps-Bereich auf dem primären Server).

· Kopieren Sie die Preps-Vorlagen aus dem Ordner Imposition im Ordner UserDefined in den Ordner Template im AraxiPreps-Bereich auf dem primären Server.

	Schritt
	Kommentar

	Wählen Sie Datei > Erzeuge Neues Ausschießschema.
	Geben Sie als Namen ITP_Imposition ein. Wählen Sie Preps 5.1 (Vorlagenauswahl) als Ausschießsoftware. Behalten Sie bei den anderen Einstellungen den jeweiligen Standardwert bei.

	Füllen Sie das Dialogfeld Neue Ausschießschemadetails aus.
	Der Ausschießname lautet ITP_Imposition. Behalten Sie die Einstellung bei, um eine neue Seitenfolge zu erstellen. Geben Sie für die Seitenanzahl jedoch 8 an.

	Die Preps 5.1-Engine startet.
	Die Netzwerklizenz muss auf dem primären Server vorhanden sein.

	Wählen Sie aus der Liste Standbogen die Option Standbogen.
	Wählen Sie die Bindungsart Klebebindung, und fügen Sie die Vorlage hinzu, die der Größe der Endausgabe entspricht (ITP-2up, 
ITP-4up, ITP-8up).

	Wählen Sie Datei > Drucken.
	Wählen Sie Send an: Adobe Job Ticket. Wählen Sie das Gerät aus, das auf Ihren Workflow zutrifft. Klicken Sie auf Drucken.

	Das Ausschießschema wurde importiert.
	Eine neue Seitenfolge wurde erstellt.

	Weisen Sie die Seiten der Seitenfolge zu.
	Wählen Sie Bearbeiten > Seite zu Position zuordnen, oder ziehen Sie die Seite an die gewünschte Position.

	Überprüft
	 FORMCHECKBOX 



Proofing und Endausgabe
Vorbereitung:
· Stellen Sie sicher, dass für alle berechtigten Ausgabegeräte die korrekten Prozessvorlagen definiert wurden.

	Schritt
	Kommentar

	Wählen Sie in der Seitenansicht eine Seite aus, und erstellen Sie einen virtuellen Proof.
	Wählen Sie eine Standard-VPS-Prozeßvorlage.

	Finden Sie die VPS-Dateien, und öffnen Sie sie in Kodak Virtual Proofing System.
	Öffnen Sie die VPS-Dateien. Prüfen Sie den VPS-Proof, und schließen Sie die Kodak Virtual Proofing-Software.


	Schritt
	Kommentar

	Wählen Sie in der Seitenansicht eine Seite aus, und führen Sie einen Einzelseiten-Proof durch.
	Wiederholen Sie diesen Vorgang für alle relevanten Einzelseitendrucker, die mit dem Workflow verbunden sind. Prüfen Sie den Einzelseiten-Proof.

	Wählen Sie in der Ansicht Standbogen einen Standbogen aus, und erstellen Sie einen Layout-Proof.
	Wiederholen Sie diesen Vorgang für alle relevanten Layout-Proofer, die mit dem Workflow verbunden sind. Überprüfen Sie den Layout-Proof.

	Wählen Sie in der Ansicht Auszüge einen Auszug, und erstellen Sie eine Endausgabe.
	Wiederholen Sie diesen Vorgang für alle relevanten Endausgabegeräte, die mit dem Workflow verbunden sind, und für alle Medienformate, die für diese Geräte definiert sind. Überprüfen Sie die Endausgabe (Platte, Film).

	Überprüft
	 FORMCHECKBOX 



Archivieren, Säubern und Zurückholen

Die Archivierung ist ein optionales Feature. Führen Sie diesen Test nur durch, wenn dieses Feature erworben wurde.

Vorbereitung:
· Stellen Sie sicher, dass in der Remote-Speicherverwaltung auf dem Archivierungsserver mindestens zwei Datenträgerpools eingerichtet wurden (wie in der Prinergy-Onlinehilfe empfohlen).

· Stellen Sie sicher, dass beide Medienpools in den Prozessvorlagen Säubern und Archivieren aktiv sind.

	Schritt
	Kommentar

	Markieren Sie alle Dateien in der Ansicht Speicherung, und archivieren Sie die Dateien.
	Sie können auch das Jobsymbol in der linken unteren Ecke des Bildschirms per Drag & Drop auf die Archivierungsvorlage ziehen.

	Warten Sie, bis die Archivierung erfolgreich abgeschlossen wurde.
	Prüfen Sie in der Ansicht Speicherung, ob alle Dateien als Online und aktuell archiviert aufgeführt sind.

	Markieren Sie alle Dateien in der Ansicht Speicherung, und säubern Sie die Dateien.
	Sie können auch das Jobsymbol in der linken unteren Ecke des Bildschirms per Drag & Drop auf die Vorlage Zurückholen ziehen.


	Schritt
	Kommentar

	Warten Sie, bis die Säuberung erfolgreich abgeschlossen wurde.
	Prüfen Sie in der Ansicht Speicherung, ob alle Dateien als Offline aufgeführt sind. Prüfen Sie außerdem im Microsoft ® Windows® Explorer, dass der Jobordner gelöscht wurde.


	Markieren Sie alle Dateien in der Ansicht Speicherung, und holen Sie die Dateien zurück.
	Sie können auch das Jobsymbol in der linken unteren Ecke des Bildschirms per Drag & Drop auf die Vorlage Zurückholen ziehen.

	Warten Sie, bis das Zurückholen erfolgreich abgeschlossen wurde.
	Prüfen Sie in der Ansicht Speicherung, ob alle Dateien als Online und vorher archiviert aufgeführt sind. Prüfen Sie außerdem in Windows Explorer, dass der Jobordner wiederhergestellt wurde.

	Überprüft
	 FORMCHECKBOX 



Job-Verlauf
	Schritt
	Kommentar

	Überprüfen Sie in der Ansicht Protokoll, ob das Verlaufsprotokoll aufgezeichnet wurde.
	Überprüfen Sie, ob alle Schritte, einschließlich des Bedienernamens, korrekt aufgezeichnet wurden.

	Überprüft
	 FORMCHECKBOX 



Systemsicherung und -wiederherstellung.

Die Online-Datensicherung ist ein optionales Feature. Führen Sie diesen Test nur durch, wenn dieses Feature erworben wurde.

Vorbereitung:
· Stellen Sie sicher, dass die Online-Datensicherung korrekt konfiguriert wurde.

	Schritt
	Kommentar

	Öffnen Sie Oracle Backup Manager.
	Geben Sie auf dem Hauptserver an der Befehlszeile den Befehl Oraclebackupmanager ein.

	Geben Sie Folgendes ein: backup database.
	Oracle sichert die Datenbank auf Festplatte. Klicken Sie in Prinergy Administrator auf Werkzeuge > Systemsicherung, um den Status der Sicherung abzurufen.


	Schritt
	Kommentar

	Wenn die Online-Datensicherungsoption erworben wurde, sichert NT Backup das System auf Band.
	NT Backup wird automatisch aufgerufen und im Hintergrund ausgeführt.

	Überprüfen Sie nach dem Abschluss der Vorgangs in Prinergy Administrator den Sicherungsstatus.
	Klicken Sie auf Werkzeuge > Systemsicherung, um den Status der Sicherung abzurufen. Der Status muss lauten: Letzte Datensicherung und <Datum>.

	Überprüft
	 FORMCHECKBOX 



Checkliste für den Abnahmetest
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